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Wham und 
Spekulatius ...

Zur Weihnachtszeit haben sich viele Ecken und 
Plätze in Hildesheim wieder in ein stimmungsvolles 
Winterwunderland verwandelt. Beim Duft von 
Glühwein, gebrannten Mandeln und Co. kann man jetzt 
wieder zu weihnachtlicher Musik durch die Gassen 
schlendern. Und während die einen schon seit Anfang 
Oktober Spekulatius verputzen und Last Christmas von 
Wham! in Dauerschleife hören, werden die anderen 
vom plötzlichen Auftauchen des 24. Dezembers wieder 
völlig überrumpelt. 

Und schon steht der Weihnachtsstress ins 
Haus: Männer stürmen in die Fußgängerzone, um 
in der letzten Minute noch Geschenke zu besorgen, 
Frauen plündern die Blumenläden, weil die perfekte 
Weihnachtsdeko mit Kerzen und Adventskranz für die 
Weihnachtswunderwelt 2018 noch fehlt.

Doch Weihnachten ist mehr als Geschenkekauf. 
Es ist auch die Zeit der Rückbesinnung. Was war gut, 
was hätte besser sein können und wie wollen wir 2019 
gestalten? Auch wir haben uns diese Gedanken gemacht 
und versuchen, Ihnen in dieser Weihnachtsausgabe der 
NEBENAN eine abwechslungsreiche Einstimmung auf 
das Fest zu geben.

In diesem Sinne wünscht Ihnen das gesamte 
Team der gbg kerzenhelle Abende, einen warmherzigen 
Heiligabend und einen guten Rutsch ins neue Jahr.Frank Satow
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Friedliche 
Weihnachten 

und ein 
gutes neues Jahr!

Ihre NEBENAN 
Redaktion.
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Der etwas andere, weihnachtliche 
Blick auf Hildesheim heute und morgen

Unsere 
Weihnachtsgeschichte

Es war einmal ein mittelgroßes Städtchen zwischen Mittel
gebirgsrand und Rübensteppe. Seine Bewohner gelten als gottes-
fürchtige Menschen, die im Schatten von zahlreichen großen und 
kleinen Kirchen leben. Für diese Kirchen ist das Städtchen auch im 
ganzen Land bekannt. Zwei von Ihnen stehen sogar „als Welterbe 
der Menschheit“ auf einer besonderen Liste.
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Doch dieses Welterbe ist längst 
nicht alles, was diese kleine Stadt 
ausmacht. Vielmehr ist es ihre 
Größe – nicht zu klein aber auch nicht zu groß – und 
vor allem ihre Menschen, die sie zu etwas Besonderem 
machen. 

Das Jahr 2018 neigt sich seinem Ende zu. Das 
neue Jahr ist bereits am Horizont zu erkennen. Da lohnt 
ein Moment des Innehaltens. Wie war es denn 2018 an 
der Innerste und wie geht es weiter?

Für diejenigen unter Ihnen, die den Menschen 
ein heimeliges Dach über dem Kopf bescheren und ihnen  
viel, viel mehr Gutes rund um das Wohnen in der  
Bischofsstadt geben, war es ein gutes Jahr.

Die Gemeinnützige Baugesellschaft beispiels-
weise, die von den Stadtbewohnern meist liebevoll gbg 
genannt wird, hat 2018 viel bewegt und wird auch 2019 
nicht nachlassen, das Städtchen noch lebenswerter zu 
machen. Zum Beispiel wurde 2018 eine komplette Er-
neuerung der wichtigsten Theaterspielstätte im Herzen 
der Stadt begonnen und im Jahr 2019 sichtbar fortge-
setzt: Der Umbau des Theaters für Niedersachsen, das 
jedes Jahr ganz, ganz viele Menschen in besagte Stadt 
lockt. 

Aber der Reihe nach, denn schließlich wurde 
2018 auch an anderer Stelle vieles bewegt: Das Bistum, 
das weit über die beschriebene Stadt hinausgeht, hat 
2018 mit Heiner Wilmer einen neuen Bischof bekom-
men. 

Am ehemaligen Flugplatz, im Norden des Städt-
chens, siedelten sich immer mehr große Betriebe an, die 
die tolle Lage zwischen Harz und norddeutscher Tief
ebene sowie die Nähe zu Hafen und Autobahn zu schät-
zen wissen. Und auch in Sachen Kultur wurde 2018 viel 
angeschoben. Schließlich möchte sich die kleine Stadt 
im Jahr 2025 als kultureller Mittelpunkt präsentieren. 
Dafür gab es schon mal die Tour durch den Landkreis.

Planungen für viele kulturelle 
Highlights im Jahr 2019 laufen 
auf Hochtouren. Beispielsweise 

wird es 2019 wieder die beliebten Wallungen geben, die 
jedes Mal tausende Interessierte in die Wallanlagen und 
Parks der Stadt locken.

Viele der rührigen Bewohner haben sich in  
diesem Jahr auch eingebracht, als es darum ging, einen  
netten Namen für ein neues Baugebiet im Osten der 
Stadt zu finden: Das Ostend. Dort sind inzwischen die 
gröbsten Abrissarbeiten erledigt, Kanalisation und pro-
visorische Straßen angelegt. Mehr als 1000 Menschen 
werden in naher Zukunft in diesem spannenden Stadt-
teil ein neues Zuhause finden. Die Grundstücke im  
Ostend sind weitestgehend vermarktet und wenn alle 
Baugenehmigungen vorliegen, kann es dann 2019 rich-
tig losgehen. 

Dort wird es im neuen Jahr am „Elisabethgarten“  
oder am „Alten Wasserwerk“, wie die Straßen inzwi-
schen heißen, sichtbar zur Sache gehen und Häuser 
„wachsen.“ 

Auch die gbg wird 2019 damit beginnen, diesem 
neuen Stadtteil ein Gesicht zu geben. Etwa 120 neue 
Wohnungen werden in den nächsten Jahren allein durch 
die gbg dort entstehen! Für das kommende Jahr hat sich 
also das kleine Städtchen, das schon seit mehr als 1200 
Jahren den Menschen eine Heimat bietet, wieder einiges 
vorgenommen. 

Und auch wenn einige wieder grummeln wer-
den, so gibt es doch Hoffnung, dass auch im kommen-
den Jahr die Gemeinschaft in dem kleinen Städtchen 
wieder Bürgersinn an den Tag legen wird und alle zu-
sammen daran arbeiten, ihr Zuhause in eine goldige  
Zukunft zu führen. Denn sie alle haben etwas, das sie 
wie ein unsichtbares Band miteinander verbindet: Die 
heimliche Liebe zu ihrem Städtchen, das in der benach-
barten Hauptstadt manchmal als provinziell belächelt 
wird.

In 
diesem 
Sinne: 
Frohe 

Weihnachten!
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Kleine Feger halten den 
Stadtteil sauber
Jugendprojekt führt Kinder spielerisch an 

Umweltbewusstsein und Achtsamkeit 
mit ihrer Umgebung heran
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Was ist das KJD?
Im Frühjahr 1979 wurde das KJD als offenes 
Kinder- und Jugendzentrum für den Stadtteil 
Drispenstedt eröffnet. Es erfreut sich seitdem re-
gen Zuspruchs vieler Kinder, Jugendlicher, junger  
Erwachsener, Eltern und ganzer Familien. Im kom-
menden Jahr kann die Einrichtung demzufolge  
bereits ihren 40. Geburtstag feiern!

Hervorgegangen ist das KJD aus einer Initiative 
von Sozialpädagogikstudenten der FH Hildesheim/ 
Holzminden. 

Die Stadt stellte im Herbst 1978 der Jugendpflege 
und dieser Gruppe das ehemalige Alt-Drispen
stedter Schulgebäude zur Nutzung zur Verfügung. 
Es wurde anschließend mit viel Engagement und 
Eigenarbeit renoviert und umgestaltet. 

Bis heute ging der engagierte Um- und Ausbau 
weiter, sodass inzwischen vielfältig nutzbare, gut 
ausgestattete Räumlichkeiten und ein schönes 
Außengelände zur Verfügung stehen.

Immer dienstags – meist am frühen Nachmittag –  
kann man im Stadtteil Drispenstedt ein ganz be-
sonderes Schauspiel verfolgen. Dann nämlich 
spaziert eine Handvoll Kinder – kleine Feger ge-
nannt – begleitet von fachkundigen Betreuern, 
durch den Stadtteil und hantiert mit Bollerwagen, 
Handschuhen und Greifzangen. Die kleinen Feger 
bemühen sich, dass aufzusammeln, was andere 
achtlos weggeworfen haben.

Die Kids sind natürlich nicht einfach so unter-
wegs. Vielmehr sind die Kinder und Jugendlichen Teil 
einer Umwelt-Arbeitsgemeinschaft des Kinder- und  
Jugendhauses in Drispenstedt (KJD).

Als „Kleine Feger“ werden sie spielerisch an den 
Umweltgedanken herangeführt, lernen bereits in den 
Räumen des KJD, Müll zu trennen und ziehen einmal 
in der Woche gemeinsam los, um ihren Stadtteil sauber 
zu halten. Heike Brandt, die die Kinder dieser Arbeits-
gemeinschaft begleitet, erläutert: „Wir ergänzen diese 
Arbeit natürlich noch mit verschiedenen Aktionen zum 
Thema Müll und Umwelt. Beispielsweise gibt es zwi-
schendurch auch Bastelaktivitäten und Spiele rund um 
das Thema Umweltschutz.“ 

Die gbg unterstützt dieses wichtige Projekt 
im Rahmen der Qualitätsoffensive für den Stadtteil 
Drispenstedt sehr gern. Was Sozialpädagogin Heike 
Brandt natürlich sehr begrüßt: „Wir freuen uns über die 
Förderung des Projekts aus dem Fonds den die gbg un-
ter dem Dach der Bürgerstiftung eingerichtet hat. Viele 
der beteiligten Kids wohnen auch in Häusern der Bau-
gesellschaft und lernen durch das Projekt schon früh, 
sich zu engagieren und Verantwortung für ein schönes 
Wohnumfeld und eine saubere Umwelt zu übernehmen.“

Dafür bekommen die beteiligten Kinder aber 
auch nicht nur Lob, sondern immer mal wieder auch ein 
Dankeschön. So erhielten die kleinen Feger bei regelmä-
ßiger Teilnahme auch mal Gutscheine, beispielsweise für 
das Hallenbad, Hopplahopp oder Kino, so Heike Brandt.

Ein weiteres Dankeschön und Highlight für die 
Kids wird es gleich zu Beginn des neuen Jahres geben: 
Ende Januar möchte der Zweckverband Abfallwirtschaft 
den kleinen Fegern zeigen, wie die Großen mit dem Müll 
verfahren. Dafür kommt der ZAH extra mit einem echten 
Müllfahrzeug zum „Anfassen“ nach Drispenstedt.
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Grüne Bundespolitik 
zu Besuch
Katrin Göring-Eckhardt 
zu Besuch bei der gbg in 
Drispenstedt

Drispenstedt findet sie „spannend“. Besonders  
die Bemühungen der gbg, den Stadtteil in Sachen 
Energieverbrauch fit zu machen und die Bewohner  
in möglichst viele Entscheidungsprozesse mit ein-
zubeziehen. Gemeinsam mit dem Hildesheimer 
Bundestagsabgeordneten und Parteifreund Ottmar 
von Holtz hat Katrin Göring-Eckhardt Ende Okto-
ber den Stadtteil besucht und sich beim Rundgang 
die Besonderheiten Drispenstedts erklären lassen.

Die Vorsitzende der grünen Bundestagsfraktion 
und ehemalige Vizepräsidentin des Deutschen Bundes­
tages informierte sich bei einem Stadtteilrundgang 
über Mietpreisstruktur, das soziale Umfeld sowie die 
Anstrengungen zur energetischen Stadtteilsanierung. 
Begleitet wurde sie von den grünen Stadträten Vol­
ker Spieth und Ulrich Räbiger sowie Ortsbürgermeister 
Arne Heims - und natürlich von der Geschäftsleitung 
der gbg.

Zunächst ließ sie sich über Funktion, Finan­
zierung und besonders die Akzeptanz des Stadtteil­
treffs informieren. Insbesondere der gut besuchte 
Mittagstisch hinterließ offenbar Eindruck. So etwas 
sei unter engagierter Beteiligung einer Wohnungs­
baugesellschaft wie der gbg nur selten zu finden, so 
Göring-Eckhardt. 

Direkt hinter dem Stadtteiltreff konnten sich 
die Abgeordneten dann den markanten Energie- 
Zwischenspeicher ansehen, den die gbg gemeinsam 
mit der EVI erst im Herbst des letzten Jahres einge­

weiht hatte. „Ich hatte mir da eher einen alten Bottich 
vorgestellt. Das hier ist ja aber richtig schick“, so die 
Bündnisgrüne. 

Auch die Bestrebungen der gbg, in ihren mo­
dernisierten Häusern entlang der Ehrlicherstraße das 
Trinkwasser besonders rein zu halten und mit einer 
Ultra-Filtrationsanlage mögliche Keime und Schweb­
stoffe zu bekämpfen, stieß auf besonderes Interesse. 
Zumal die gbg den Wirkungsgrad der Testanlagen in 
einem Forschungsprojekt in Zusammenarbeit mit der 
Umweltstiftung überwacht und auswerten lässt.

Aber nicht nur mit technischen Belangen, son­
dern auch mit sogenannten weichen Faktoren konnte 
Drispenstedt punkten.

Beispielsweise im Garten der gbg-Service­
Wohnanlage in der Hildebrandtstraße: „Das gefällt 
mir aber gut hier. Sicherlich wird das auch von den 
Bewohnern gut angenommen“, so Göring-Eckhardt. 

Hier beim Rundgang am Stadtteiltreff.
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Katrin wer?
Eines der bekanntesten 
Gesichter der Bündnisgrünen

Katrin Göring-Eckhardt wurde am 3. Mai 1966 in 
Friedrichsroda in Thüringen geboren. Die Tochter eines  
Tanzlehrers machte 1984 Abitur und studierte an­
schließend an der Universität Leipzig Evangelische 
Theologie. 

Das Studium brach sie zwar 1988 ab, doch sie 
blieb engagierte Christin, womit ihr weitere Tätigkei­
ten in der FDJ oder der SED unmöglich wurden. Ihre 
Aktivitäten gingen in Richtung kirchliche Opposition 
in der damligen DDR. 

Göring-Eckhardt wurde 1989 nach dem Fall 
der Mauer Gründungsmitglied der politischen Grup­
pierung „Demokratischer Aufbruch“, ein Jahr später, 
1990, schloss sie sich der Bürgerbewegung „Demo­
kratie Jetzt“ an. 

Drei Jahre lang war sie im thüringischen Lan­
desvorstand von Bündnis 90 aktiv, war dabei, als 
Bündnis 90 und die Grünen schließlich fusionierten 
und 1990 eine gesamtdeutsche Partei wurden. Zwi­
schen 1996 und 1998 war die Politikerin Beisitzerin 
im Bundesvorstand des Grünen-Landesvorstands in 
Thüringen.

Längst hatte Katrin Göring-Eckhardt, die seit 
1998 Mitglied des Deutschen Bundestages ist, die po­
litische Arbeit zum Beruf gemacht. Sie wurde 2005 zur 
Vizepräsidentin des Bundestages gewählt und wurde 
im selben Jahr kulturpolitische Sprecherin ihrer Frak­
tion. Vier Jahre später wurde sie in dieser Funktion  
mit 473 Ja-Stimmen bestätigt. 

Nach der Urwahl 2013 war Göring-Eckhardt 
Teil des Grünen-Spitzenduos neben Jürgen Trittin. 
Nach der Bundestagswahl 2013 gewann sie die Ab­
stimmung zur Bundestagsfraktions-Vorsitzenden. Ge­
meinsam mit Anton Hofreiter führte sie die Frakti­
on an und führte gemeinsam mit Cem Özdemir als 
Spitzenkandidatin ihre Partei in den Bundestagswahl­
kampf 2017.

Neben ihrer politischen Arbeit ist Göring- 
Eckhardt sehr engagiert in Fragen des Glaubens. Sie 
war von 2009 bis 2013 Präses der Synode der Evange­
lischen Kirche in Deutschland (EKD), ein Amt, das sie 
wegen der politischen Arbeit aber letztendlich aufgab.

Quelle: www.was-war-wann.de
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Immer im Oktober gibt es an der Hildesheimer Hoch-
schule, HAWK, einen großen Festakt. Er kombiniert zwei 
besondere Anlässe.

Zum einen wird der HAWK-Preis verliehen. Er ist 
die höchste Ehrenauszeichnung der Hochschule. Dieser 
kann sowohl an externe Personen als auch HAWK-Ange-
hörige verliehen werden, die durch besonderen Einsatz 
die Ziele der Hochschule unterstützt und sich dadurch in 
besonderer Weise verdient gemacht haben. Diese Aus-
zeichnung ging in diesem Jahr an Katja Urbatsch mit 
ihrer Organisation „Arbeiterkind“.

Zum anderen wird die Vergabe der bundesweit 
bekannten Deutschlandstipendien gefeiert. Mehr als 
100 HAWK-Studierende erhalten dadurch ein Jahr lang 
eine monatliche Förderung in Höhe von 300 Euro. 

Möglich machen das engagierte Unterneh-
men, Organisationen, Stiftungen und Privatpersonen, 
die mit dem Stipendium ihre große Verbundenheit mit 
der Hochschule und ihren Studierenden zum Ausdruck 
bringen Der Festakt findet abwechselnd in Hildesheim, 
Holzminden und Göttingen statt.

Diesmal traf man sich in der Aula der Hochschu-
le am Hohnsen. Die gbg war ebenfalls dabei. Schließlich 
gehört sie zu den langjährigen Förderern des Deutsch-
landstipendiums. Und so bestand die Gelegenheit, mit 
Karoline Kowohl in Kontakt zu treten. Frau Kowohl stu-
diert im Master-Studiengang Architektur und wird über 
besagtes Stipendium nun ein Jahr lang von der gbg un-
terstützt. Die Stipendiatin wohnt derzeit in Hannover 
und pendelt zur Hochschule nach Hildesheim. 

Sie ist stolz auf die Unterstützung durch das Sti-
pendium: „Das wird mir ganz viel Luft verschaffen, um 
mich noch besser auf mein Studium konzentrieren zu 
können.“

Das ist ganz im Sinne der gbg. Junge Talente 
fördern und sie noch besser mit der Stadt, in der sie stu-
dieren, vernetzen.

HAWK-Preisträgerin Katja Urbatsch im Mittelpunkt 

des großen Festaktes in der Aula der HAWK.

Förderung junger Talente
gbg stiftet ein Deutschlandstipendium bei der HAWK

Stipendiatin Karoline 

Kowohl, Studierende im 

Masterstudiengang 

Architektur an der HAWK 

Hildesheim.
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Ole und die gbg treiben´s bunt
Neuer Pep für´s Kinder- und Jugendhaus Nordstadt

Der Graffiti-Künstler Ole Görgens hat in den Herbstferien 
eine Wand im Kinder- und Jugendhaus Nordstadt (KJN) 
gestaltet. Es sollte ein zeitloses Motiv gefunden werden, 
das bei möglichst vielen Menschen Gefallen findet. Ein 
häufig genannter Wunsch war die Darstellung der Stadt 
Hildesheim und der direkten Umgebung. „So ist es ge-
schehen. Dabei wurde allerdings das Gewohnte durch 
ein surreales Umfeld auf vieldeutige Art verfremdet“, 
berichtet KJN-Leiterin Stephanie Terstappen. Auch ein 
Motiv des Künstlers Dali ist im Bild zu finden. 

Da eine Beteiligung von Jugendlichen beim 
Sprayen in Gebäuden nicht ohne speziellen Mundschutz 
möglich ist, musste die Gestaltung vom Künstler allein 
durchgeführt werden. Dafür durften die Jugendlichen 
sich im Rahmen eines von Görgens angeleiteten Graffi-
ti-Workshops ein eigenes Bild sprayen. 

Ermöglicht wurde das Ganze über eine Spende 
der gbg über 5.000 Euro.

Insgesamt hatte die gbg anlässlich ihres 
125-jährigen Bestehens im vergangenen Jahr einen 
Stiftungsfonds in Verwaltung der BürgerStiftungHildes-
heim mit 50.000 Euro ausgestattet. 

gbg-Vorstand Jens Mahnken überzeugte sich im 
Rahmen eines Ortstermins von dem gelungenen Einsatz 
der Mittel im KJN. Dieser passe sehr gut zu den vielfäl-
tigen Aktivitäten des Unternehmens in der Nordstadt.

Das KJN wird derzeit modernisiert. Die Stadt hat 
die 30 Jahre alte Schallschutz-Decke erneuert, eine bes-
sere Beleuchtung installieren und die Wände frisch ta-
pezieren lassen. Dazu kommen nun noch die Mittel der 
gbg: „Dank der Spende können wir die Modernisierung 
des Jugendtreffs erheblich schneller voranbringen. Von 
dem Geld kann nicht nur der Einsatz von Ole Görgens 
finanziert, sondern auch neue Möbel angeschafft oder 
unter pädagogischer Anleitung mit Jugendlichen gebaut 
werden“, berichtet KJN-Leiterin Stephanie Terstappen.

Graffiti-Künstler Ole Görgens  

(vorn 6.v.l.), nach Fertig­

stellung der Arbeit im Kreis 

der Jugendlichen und Unter­

stützer, wie der gbg.
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Abschied 
und 
Neuanfang
Zahlreiche personelle Veränderungen 
im Team der gbg

Friedrich Scheer:
... verabschiedet sich nach mehr als 29 Jahren  
bei der gbg in den Ruhestand. Der Bauingenieur  
betreute jahrelang verschiedene Modernisierungs-  
und Neubauprojekte bei der gbg. Zuletzt sah man 
„Fritze“ Scheer, wie ihn viele nennen, vornehmlich 
im Ortsteil Drispenstedt.

Sigurd Fröhlich:
... verabschiedet sich ebenfalls mit dem Jahreswech-
sel in den Ruhestand. Der leidenschaftliche Fuß-
baller vom DJK Blau/Weiß begann vor 27 Jahren 
bei der Gemeinnützigen Baugesellschaft. Zu seinem 
Aufgabenbereich gehörten verschiedene Moderni-
sierungs- und Instandhaltungsprojekte.

Reinhard Sperling:
... ist der Dritte im Bunde, der die gbg zum Jahresen-
de verlässt. Herr Sperling geht nach 18 Jahren Dienst 
in der Abteilung Betriebskosten in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Er war erster Ansprechpartner, wenn 
Kunden eine Frage zu ihrer Abrechnung hatten.

Jens Feller:
... wird die gbg ebenfalls zum Jahresende verlassen. 
Er wechselt nach 18 Jahren bei der gbg den Arbeits
platz. Der Familienvater stellt sich einer neuen  
Herausforderung in der Gemeindeverwaltung von 
Giesen.

Grit Bielenin:
... verstärkt bereits seit einigen Monaten die Finanz-
buchhaltung der gbg. Frau Bielenin ist insbesondere 
für die Tochtergesellschaften, also beispielsweise die 
Immobilien-Gesellschaft der gbg, zuständig.

Kristian Wapp:
... steht als Ingenieur ebenfalls neu in Diensten der 
gbg. Nach einer Dozententätigkeit an der Fakultät 
„Bauen und Erhalten“ ist er im Sommer zum Team 
der gbg gestoßen und ist für die Projektierung und 
Umsetzung von diversen Neubauvorhaben sowie 
Modernisierungen zuständig.

Thomas Rode:
... hat im September begonnen, für die gbg zu ar-
beiten. Der Ochtersumer ist als Servicetechniker für 
Sanitär, Heizung und Klima im gesamten Gebäude-
bestand der gbg unterwegs.

Marc Kölske:
... verstärkt seit September als Sachbearbeiter die gbg. 
Der Heinder ist insbesondere für Gebäudeinstand-
haltung und Modernisierungsmaßnahmen zustän-
dig. Derzeit trifft man ihn hauptsächlich im Stadtteil 
Drispenstedt.

Stefan Wächter:
... hat im Oktober seine Laufbahn bei der gbg be-
gonnen. Wie sein Kollege Kölske ist auch er als 
Sachbearbeiter für Gebäudeinstandhaltung und Mo-
dernisierungsmaßnahmen zuständig. Herr Wächter 
wohnt in Schellerten und ist gelernter Installateur 
und Heizungsbaumeister.
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Club der Computer-„Senioren“
Verein betreibt Internet-Portal für Generation 50 plus

Das Internet der Dinge, Daten in der „Cloud“, Bild-
bearbeitung, elektronische Postfächer - in einer Zeit, 
in der sich die digitale Technik immer schneller ent-
wickelt und ständig neue Begriffe geboren werden, 
fühlen sich viele Menschen schnell überfordert. Ge-
rade für Ältere ist es oft schwer, mit der rasanten 
Entwicklung Schritt zu halten. Manch einer hat ein-
fach den Einstieg verpasst und kommt trotz Interesse 
oft nicht weiter. Eine Gruppe von älteren Menschen 
mit großem Interesse an Computern möchte das 
ändern. Und so ist vor einigen Jahren die Initiative 
„hi-senior“ entstanden. 

Unter dem Motto „eine Generation, die sich selber hilft“ 
hat sich diese Gruppe seitdem weiterentwickelt. 

Heute treffen sich unter dem Titel: „VHS-Club 
Senioren @ns Netz“ über 300 Mitglieder mehr oder 
weniger regelmäßig, um sich intensiv mit allen Themen 
rund um den Computer, wie PC-Grundlagen, Textverar-
beitung, Internet, E-Mail, Bildbearbeitung, Excel, Power-
Point und so weiter zu beschäftigen.

Die Gruppe ist kein Verein, sondern ein Club, der der 
Volkshochschule Hildesheim angegliedert ist, sich aber 
vollständig selbst organisiert. 

Die erforderlichen Räume und die notwendige 
Infrastruktur für regelmäßige Treffen und Schulungen 
werden von der VHS weitgehend zur Verfügung gestellt.
Mitmachen bei hi-senior kann jeder, der älter als 50 
Jahre ist. Dies gilt auch für die notwendigen organisato-
rischen Dinge. Das Organisatorische wird ehrenamtlich 
in einem Führungskreis und rund 30 Helfern ausgeführt.
Die Mitglieder kommen bei Bedarf wöchentlich zu einer 
einstündigen Informationsveranstaltung, in der aktuelle 
Probleme rund um die Nutzung von PC und Smartphone 
vorgetragen und diskutiert werden. 

Wer sich angesprochen fühlt oder sich immer  
schon einmal etwas mehr und anders mit dem PC be­
schäftigen möchte, ist herzlich willkommen. 

Das Clubtreffen von hi-senior findet dienstags von 
10.00 bis 11.00 Uhr und Arbeitsgruppen bis 12.00 Uhr 
im Riedel-Saal, Pfaffenstieg 4–5, 31134 Hildesheim, 
statt (keine Veranstaltung während Schulferien).

Telefon: 05121 / 93610
Telefax: 05121 / 936166
www.hi-senior.de
kontakt@hi-senior.de
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Bilderrätsel
 Finden Sie alle vier Unterschiede auf den Bildern?

Bilderrätsel der letzten Ausgabe
 Das waren die 4 Unterschiede auf den Bildern vom Ibis-Hotel
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Satte Rabatte für gbg-Mieter
Der Einrichtungsmarkt ist neuer Kooperationspartner der gbg

Der POCO Einrichtungsmarkt in Hildesheim bie-
tet Ihnen attraktives Wohnen für weniger Geld: 
Spitzen-Angebote zum Einrichten und Renovieren 
finden Sie als Kunde bei POCO in Hildesheim.
Das Sortiment umfasst neben Möbeln (vom Schlaf-
zimmer bis zur Wohnwand), Küchen, Teppichen und 
Bodenbelägen auch eine umfassende Auswahl an 
Haushaltswaren, Heimtextilien, Tapeten sowie Elek-
tro- und Geschenkartikeln. 
Viele Preisknüller gibt’s hier für alle Wohnbereiche 
vom Keller bis zum Dach. Billig heißt hier: Das An-
gebot ist seinen Preis wirklich wert!
Für den Einkauf stehen den Kunden kompetente 
Mitarbeiter jederzeit beratend zur Seite. Das Sorti-
ment wird auf einer Fläche von 6.700 Quadratme-
tern ansprechend präsentiert. Durch das direkt an-
geschlossene Lager können die Kunden 90 Prozent 
der Artikel gleich mitnehmen. Das alles können Sie 
als Mieterin und Mieter der gbg nun noch et-
was günstiger bekommen, denn POCO 
ist ab sofort neuer Kooperationspart-
ner für das gbg-Vorteilsprogramm.
Marktleiter Oliver Lenkenhoff 
formuliert das so: 

„Wir bieten Mietern der gbg gern 50 % Rabatt auf 
frei geplante Küchen.“
Das gilt für alle neu abgeschlossenen Kaufverträge 
auf frei geplante Küchen. Ausgenommen sind re-
duzierte Angebote sowie Blockangebote. Und das 
Angebot ist nicht kombinierbar mit anderen Rabatt
aktionen. Mieter müssen ihre Vorteilskarte dann 
aber vor Erstellung einer Planung und/oder eines 
Kaufvertrages dem Verkäufer zeigen. 
Zusätzlich gibt es 10 % Rabatt auf alle Möbel.  
Ausgenommen Küchen und reduzierte Ware so-
wie Werbeware. Nicht kombinierbar mit anderen 
Rabattaktionen
Ab einem Einkaufswert von 1.500,- € erhalten 
gbg-Mieter außerdem einen Miet-Transporter für 
die Warenabholung zwei Stunden kostenlos. 
Je nach freier Kapazität kann es allerdings sein, dass 
der Transporter nicht taggleich am Einkaufstag zur 
Verfügung steht.
Sie finden den seit 2014 bestehenden Möbelmarkt 

am Römerring 90 in 31137 Hildesheim.
Schauen Sie einfach mal rein - es lohnt sich!

Satte Rabatte für Mieterinnen und Mieter der gbg: 

Der Poco Einrichtungsmarkt im Römerring.



JIM & JIMMY
Lerchenkamp 60, 31137 Hildesheim
Der Jim-Fitnessclub bietet Inhabern der gbg-Vorteilskarte ab sofort einen 
Rabatt von 10 % auf die reguläre Mitgliedschaft. Einfach bei der 
Anmeldung die Vorteilskarte vorlegen und direkt die neuen Vorteile genießen!

TFN THEATER FÜR NIEDERSACHSEN 
Theaterstraße 6, 31141 Hildesheim
Beim Abschluss eines Abonnements Ihrer Wahl erhalten Sie 10 % Rabatt auf den  
Kaufpreis in der ersten Spielzeit (Dieses Angebot ist nicht gültig für Geschenk-Abos 
mit einjähriger Laufzeit!). Der Gutschein ist bei allen Vorstellungen des Theaters 
einlösbar und kann auch als Geschenk genutzt werden.

HILDESHEIMER FILMBETRIEBSGESELLSCHAFT
Theaterstraße 6, 31141 Hildesheim
Kinovergnügen immer montags im Thega-Filmpalast für 5,50 €.

HILDESHEIMER PARKHAUSGESELLSCHAFT
Am Ratsbauhof 8, 31134 Hildesheim
10 % Rabatt bei Benutzung aller Parkhäuser der HIPARK.

HTP
Hoher Weg 20, 31134 Hildesheim
Günstigere Telefon- und Anschlusstarife für gbg-Mieter.

HAGEBAUMARKT UND FLORALAND
Im Mittelfeld 3, 31139 Hildesheim-Ochtersum
3 % Sofortrabatt auf alle Produkte, ausgenommen nicht rabattierfähige Produkte  
wie Tchibo-Artikel, Tabak- und Süßwaren.

QUICK-SERVICE SCHUH- & SCHLÜSSELDIENST
Kardinal-Bertram-Straße 31, 31134 Hildesheim
10 % Rabatt auf alle Leistungen.

HAUS FÜR SICHERHEIT
Osterstraße 40, 31134 Hildesheim
... alles rund um die Sicherheit. Von der Firma Kühn. 
10 % Rabatt auf alle im Lager befindlichen Artikel.

RÜCKRAD GmbH
Judenstraße 6, 31134 Hildesheim
10 % Rabatt auf alle Produkte und Dienstleistungen.

AKKU-CAFÉ
Andreasplatz 1, 31134 Hildesheim
10 % Rabatt auf Speisen und Getränke ab einem Umsatz von 6,– €.

Neues von und über unsere Kooperationspartner

Diese Kooperationspartner gewähren unseren Mieterinnen und Mietern  
bei Vorlage der Vorteilskarte folgenden Bonus:

›› Wir sind 
dabei! ‹‹ Die Vorteilskarte
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HEINEMANN-OPTIK
Bahnhofsallee 26, 31134 Hildesheim 
10 % Sonderrabatt auf alle Produkte, ausgenommen reduzierte Ware.

KRAUSE HOME COMPANY
Von-Ketteler-Straße 26, 31137 Hildesheim-Himmelsthür 
25 % Rabatt auf alle frei geplanten Küchen und 10 % Rabatt auf alle Möbel, 
außer auf bereits reduzierte Ware und Werbeartikel. 
5,– € -Boutiquegutschein ab einem Einkauf von 20,– € in der Boutique. 
Werbeangebote sind von der Rabattierung ausgeschlossen.

EINTRACHT HILDESHEIM HANDBALL 
Am Ratsbauhof 6, 31134 Hildesheim
10 % Rabatt auf Heimspielkarten und Fanartikel der Handballer.

VFS – VEREIN FÜR SCHWIMMSPORT IN HILDESHEIM E. V.
Freibad an der Pottkuhle 1 und Schwimmhalle Drispenstedt, Ehrlicherstraße 18
Pro Besuch um 0,50 € reduzierter Eintritt.

VFV BORUSSIA 06
Friedrich-Ebert-Stadion, 31139 Hildesheim
Tribünen- und Stehplätze 1,– € günstiger.

SPEDITION BARTKOWIAK GMBH
Hildebrandstraße 53A, 31135 Hildesheim 
5 % Rabatt auf alle Umzüge (ausgenommen Angebote mit dem Möbeltaxi).

MEDIZINISCHE FUSSPFLEGE DRISPENSTEDT
Ehrlicherstraße 18, 31135 Hildesheim 
10 % Rabatt auf die Erstbehandlung.

KEHRWIEDER VERLAG
Schwemannstraße 8, 31134 Hildesheim 
Bei Vorlage der Vorteilskarte gibt’s einmal pro Quartal eine kostenlose
private Kleinanzeige bis zu drei Zeilen in dem beliebten Sonntagsanzeiger.

SANDTVOS – UHREN UND SCHMUCK, INH.: FRANK KÜNNECKE
Schuhstraße 37, 31134 Hildesheim.
10 % Rabatt auf alle Waren ab einem Einkauf von 50,– €. 
Ausgenommen reduzierte Ware.

LUCKY´S ANTIK – MÖBELSHOP, ENTRÜMPELUNGEN, KLEINTRANSPORTE
Orleansstraße 69, 31135 Hildesheim. www.luckysantik.de, fb: Lucky´s Möbelshop Hildesheim
10 % Rabatt auf alle Dienstleistungen.

HAMMER-HEIMTEX
Siemensstraße 6, 31135 Hildesheim, 
Tel.: (05121) 38080, Tel.: (05121) 16591880
5 % Rabatt auf Materialien und 1x im Jahr einen Bezugsschein für 20 % - Personalkauf.

DESIGNFORUM 
In der Andreaspassage  
gbg-Mieterinnen und -Mieter können sich in der Filiale im Rabattsystem registrieren lassen 
und erhalten dann 3 % Rabatt auf das gesamte Sortiment.
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1A BLUMEN LANGE 
Kurzer Hagen 6 und Hannoversche Straße 3, 31134 Hildesheim  
5 % Rabatt auf alle Produkte. 10 % Rabatt auf alle Glycerinrosen und -arrangements.

FAHRRAD-SERVICE24.DE 
Theodor-Storm-Straße 20, 31139 Hildesheim, Tel.: 6962758  
Ab sofort gibt Herr Sandvoß Inhabern der gbg-Vorteilskarte bei jedem Warenkauf 3 % sowie ab 50,– € 
Warenwert 5 % Rabatt.

HILDESHEIM INVADERS – AMERICAN FOOTBALL
Philosophenweg, 31135 Hildesheim
1,– € Rabatt auf den Eintrittspreis bei Heimspielen.

ARAS FRISCHDIENST HILDESHEIM – SVEN KRÜGER
Am Wildgatter 66, 31139 Hildesheim, Tel: 204473, www.aras-frischdienst.de/krueger
10 % Rabatt bei Erstbestellungen; bei Folgebestellungen 5 % Rabatt.
Außerdem kostenlose Ernährungsberatung für Hund und Katze.

AUTOFIT KFZ-SERVICE UND DIENSTLEISTUNGS GBR D. BREUER & B. GRAUPNER
Zingel 18–19, 31134 Hildesheim
10 % Willkommensrabatt und ein Stammkundenrabatt von 3 %. Ausgenommen Prüfgebühren, 
Fremdleistungen und und Originalersatzteile des jeweiligen Autoherstellers.

FANTASIA TEXTIL-DRUCK-SERVICE
Rathausstraße 13 C, 31134 Hildesheim, Tel.: (05121) 38080
10 % Rabatt auf alle Fotogeschenke. Nicht mit anderen Preisnachlässen kombinierbar.

BILDUNGSSTUDIO GERLOF
Immengarten 3, 31134 Hildesheim, Tel.: 0176 70426072
10 % Rabatt auf einen Grund- und Vorbereitungskurs sowie auf Einzelnachhilfe.

STADTMUSEUM IM KNOCHENHAUER AMTSHAUS 
Markt 7, 31134 Hildesheim, Tel. 05121 2993685
Statt zwei Euro Eintritt zahlen gbg-Mieterinnen und -Mieter nur 1,50 €.

POCO MÖBELMARKT 
Am Römerring 90, 31137 Hildesheim, Tel. 
50% Rabatt auf frei geplante Küchen (Ausgenommen reduzierte Angebote und Blockangebote) 
10% Rabatt auf alle Möbel (Ausgenommen Küchen, reduzierte Ware sowie Werbeware)
Ab einem Einkaufswert von 1.500 € kostenloser Miet-Transporter für zwei Stunden 
(Alle Kartenvorteile sind nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen)

16



17

The future is exciting.

Ready?

Der Kabel-Anschluss 
in Ihrem Haus macht 
es möglich.

1 Über die Mindestlaufzeit von 24 Monaten erhalten Sie einen monatlichen Zusatzrabatt von 5 €. Das Angebot gilt für die Tarife Red S, Red M und Red L und nur für Nutzer eines Vodafone Kabel-TV-
Anschlusses. 2 GigaKombi: Der Gesamtpreis für die Vodafone GigaKombi setzt sich zusammen aus den monatlichen Kosten eines berechtigten Mobilfunk-Tarifs ohne Handy, einem berechtigten Festnetz-
Tarif und den GigaKombi-Vorteilen. Für die GigaKombi berechtigt sind folgende kostenpflichtige Tarife: Red (ab 2014, außer Red XS) und Young M-XL Mobilfunk-Tarife sowie die kostenpflichtigen Vodafone Kabel 
Deutschland Kabel-Tarife Red Internet & Phone ab einer max. Download-Geschwindigkeit von 32 Mbit/s und weitere ausgewählte Tarife. Diese finden Sie hier: www.vodafone.de/infofaxe/4510.pdf. Solange Sie 
für die GigaKombi berechtigt sind, erhalten Sie monatlich 10 € Rabatt auf Ihre Mobilfunk-Rechnung sowie die Mobile & Euro-Flat für Ihren Festnetzvertrag ohne Aufpreis. Die Mobile & Euro-Flat gilt in alle 
deutschen Mobilfunknetze sowie in das Festnetz ausgewählter Länder. Mehr Informationen auf der Vodafone-Website. Sonderrufnummern ausgeschlossen. Call-by-Call und Preselection nicht verfügbar. Die 
monatliche GigaKombi-Gutschrift (10 €) können Sie mit der monatlichen GigaKombi-TV-Gutschrift (5 €) kombinieren, es sei denn, Sie profitieren bereits von einem Kombi-Rabatt zwischen Kabel-TV und 
Internet & Phone. Andere Rabatte und Aktionen sind jedoch ausgeschlossen. Endet Ihr Festnetz- oder Mobilfunk-Vertrag oder wechseln Sie in nicht berechtigte Tarife, entfallen alle GigaKombi-Vorteile und 
-Gutschriften automatisch. Sie bekommen die Kombi-Vorteile auf der Mobilfunk-Seite, sobald alle Vertragsbestandteile inklusive Ihres Festnetz-Vertrags aktiviert wurden. Bei Festnetz-Produkten werden die 
Vorteile sofort gebucht. Sie bekommen die Kombi-Vorteile höchstens einmal – für jeden berechtigten Festnetz- und Mobilfunk-Vertrag. Damit Sie die Kombi-Vorteile bekommen, gleicht die Vodafone Kabel 
Deutschland GmbH mit der Vodafone GmbH Ihre Vertragsdaten und Bankverbindungsdaten (IBAN) ab. Anbieter der Vodafone Mobilfunk-Produkte ist die Vodafone GmbH, Ferdinand-Braun-Platz 1, 40549 
Düsseldorf. Mehr Infos zur GigaKombi auf: vodafone.de/gigakombi 3 Kombiniert: 10 GB GigaKombi & 5 GB GigaKombi TV: „Bis zu 15 GB mobiles Datenvolumen extra“-Aktion bis 03.02.2019: Wenn Sie die 
GigaKombi mit TV in Verbindung mit einem aktuellen Red M oder Red L neu buchen, bekommen Sie zusätzlich 5 GB pro Monat fürs Surfen mit dem Smartphone. Bei Buchung der GigaKombi mit Internet & Phone 
in diesen Mobilfunk-Tarifen erhalten Sie 10 GB zusätzliches Datenvolumen. Sie bekommen das zusätzliche Datenvolumen für 24 Monate – wenn in diesem Zeitraum auch Ihre GigaKombi besteht. Sie können das 
Datenvolumen im ersten und letzten Rechnungszyklus (Mobilfunk) anteilig nutzen. Sie bekommen Ihr zusätzliches Datenvolumen, wenn Ihre GigaKombi aktiviert ist. Wir informieren Sie darüber per SMS. 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Stand: November 2018 Alle Preise inklusive 19 % MwSt.

Dies ist ein Angebot der Vodafone GmbH · Ferdinand-Braun-Platz 1 · 40549 Düsseldorf

Mehr 
erfahren unter 

bewohnerplus.de

Jetzt 
bis zu 360 €1, 2 
Preisvorteil bei 

Mobilfunk-Tarifen 
sichern

BewohnerPlus 
für Mobilfunk-
Angebote

151-8-545_AZ_BewohnerPlus_Gigabit_Produkt_IW2C_190x280#.indd   1 22.11.18   14:42

Anzeige
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Datenschutzhinweise
Informationen zur Nutzung 
personenbezogener Daten

Wir informieren Sie mit diesen Datenschutzhinweisen über 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die 
Gemeinnützige Baugesellschaft zu Hildesheim AG sowie die 
Ihnen, nach der neuen EU-Datenschutz-Grundverordnung  
(DSGVO) und dem neuen Bundesdatenschutzgesetz (BDSG), seit 
dem 25. Mai 2018 zustehenden Rechte als betroffene Person. 
 
Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer  
personenbezogenen Daten:
Gemeinnützige Baugesellschaft zu Hildesheim AG, 
Eckemekerstraße 36, 31134 Hildesheim
T 05121/967-0, F 05121/967-125
datenschutz@gbg-hildesheim.de

Datenschutzbeauftragte: 
Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie unter: BEL NET 
GmbH, Christian-Pommer-Straße 23, 38112 Braunschweig
Frau Maileen Isensee, maileen.isensee@belnet.de

Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung:
Die gbg verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten aus-
schließlich gemäß den gesetzlichen Vorgaben der EU-Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO), des neuen Bundesdaten-
schutzgesetzes (BDSG) sowie den gegebenenfalls einschlägigen 
bereichsspezifischen Gesetzen. Deshalb verarbeiten wir Ihre 
Daten nur, sofern eine vertragliche Grundlage hierfür besteht, 
Sie uns Ihre Einwilligung zur Verarbeitung der Daten erteilt ha-
ben oder ein Gesetz die Verarbeitung Ihrer Daten erlaubt bzw. 
uns dazu verpflichtet. 

Datenverarbeitung zum Zweck der Erfüllung eines Vertrags 
oder der Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns als 
Mietinteressent bzw. bei dem Abschluss eines Mietverhältnis-
ses angegeben haben, soweit dies für den Vertragsschluss, die 
Vertragsdurchführung und die Beendigung des Vertragsver-
hältnisses erforderlich ist. Dies umfasst neben den Daten der 
von Ihnen gemieteten Wohnung Ihren Vornamen, Ihren Nach-
namen, Ihre Kundennummer, Ihre aktuelle Anschrift und Ihre 
Bankverbindung. Um Ihnen eine ordnungsgemäße Vertragsab-
wicklung zu ermöglichen und Sie, zum Beispiel bei Rückfragen 
oder Problemen schnellstmöglich kontaktieren zu können, ver-
arbeiten wir zudem Ihre Anschrift und/ oder Ihre Telefon- bzw. 
Mobilfunknummer und/oder Ihre E-Mail-Adresse, soweit Sie 
uns diese zu diesem Zweck mitgeteilt haben.

Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung zur Erfüllung 
eines Vertrags und die Durchführung vorvertraglicher Maßnah-
men ist i.d.R. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 

Datenverarbeitung zum Zweck der Wahrung der berech-
tigten Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten
Wir verarbeiten Ihre Daten darüber hinaus, soweit dies zur 
Wahrung unserer berechtigten Interessen oder der berech-
tigten Interessen eines Dritten erforderlich ist. Zu den von 
uns durchgeführten Verarbeitungen aufgrund eines berech-
tigten Interesses zählen dabei regelmäßig die Zusendung des 
gbg-Kundenmagazins, die Verwaltung Ihrer Kautionsleistung, 
die Erstellung von internen Statistiken, die Aufklärung von 
Straftaten sowie Maßnahmen zur Sicherstellung des ord-
nungsgemäßen Betriebs unserer IT-Infrastruktur. Die Rechts-
grundlage für die Datenverarbeitung zur Wahrung der berech-
tigten Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten ist 
Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO.

Datenverarbeitung zur Erfüllung einer  
rechtlichen Verpflichtung
Wir verarbeiten Ihre Daten zudem, sofern dies zur Erfüllung ei-
ner rechtlichen Verpflichtung, der wir unterliegen, erforderlich 
ist. Zu den von uns zu erfüllenden Verpflichtungen zählen da-
bei insbesondere die steuerrechtlichen und handelsrechtlichen 
Aufbewahrungspflichten. Die Rechtsgrundlage für die Verar-
beitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung ist Art. 6 
Abs. 1 lit. c DSGVO in Verbindung mit der jeweils einschlägigen 
Rechtsnorm.

Datenverarbeitung auf Grundlage einer Einwilligung  
und für sonstige Zwecke
Auch verarbeiten wir ggf. Ihre personenbezogenen Daten, so-
weit Sie hierfür eine ausdrückliche Einwilligung erteilt haben 
(vgl. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). In diesen Fällen stellen wir 
Ihnen im Rahmen des Einwilligungsverfahrens zusätzliche da-
tenschutzrechtliche Informationen gesondert zur Verfügung. 
Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zur Erfüllung einer 
rechtlichen Verpflichtung ist Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO in Ver-
bindung mit der jeweils einschlägigen Rechtsnorm. 

Datenverarbeitung auf Grundlage einer Einwilligung  
und für sonstige Zwecke
Auch verarbeiten wir ggf. Ihre personenbezogenen Daten, so-
weit Sie hierfür eine ausdrückliche Einwilligung erteilt haben 
(vgl. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). In diesen Fällen stellen wir 
Ihnen im Rahmen des Einwilligungsverfahrens zusätzliche da-
tenschutzrechtliche Informationen gesondert zur Verfügung. 
Ihre Einwilligungen können Sie jederzeit unter den oben ge-
nannten Kontaktdaten widerrufen. Sofern wir Ihre personen-
bezogenen Daten zukünftig für weitere, im Rahmen dieser 
Datenschutzhinweise nicht aufgeführte Zwecke verarbeiten, 
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werden wir Sie hierüber ggf. gemäß den gesetzlichen Vorgaben 
gesondert informieren.

Datenverarbeitung in der Unternehmensgruppe
Im Rahmen unserer Verwaltungstätigkeit und der Durchfüh-
rung des Vertrages kann es erforderlich werden, dass wir Ihre 
personenbezogenen Daten an das mit der jeweiligen Daten-
verarbeitungsaufgabe befasste Unternehmen in unserer Unter
nehmensgruppe übermitteln. Folgende Daten werden dabei 
zur Erfüllung folgender Aufgaben an folgendes Unternehmen 
weitergegeben: gbg Immobilien GmbH, Eckemekerstraße 36, 
31134 Hildesheim. 

Externe Dienstleister
Unsere externen Dienstleister, die in unserem Auftrag eine Da-
tenverarbeitung durchführen, sind i.S.d. Art. 28 DSGVO vertrag-
lich verpflichtet, die personenbezogenen Daten nach den gel-
tenden Vorschriften zu behandeln. Soweit diese Unternehmen 
mit Ihren personenbezogenen Daten in Berührung kommen, 
haben wir durch rechtliche, technische und organisatorische 
Maßnahmen sowie durch regelmäßige Kontrollen sicherge-
stellt, dass diese die Vorschriften der Datenschutzgesetze ein-
halten. Folgende Arten von Dienstleistern haben wir derzeit bei 
der Verarbeitung ihrer Daten im Einsatz: Heizkosten- und Wär-
memessdienste, Kundenverwaltungssoftware 

Behörden
Wir werden Ihre personenbezogenen Daten ggf. den Behörden 
zur Verfügung stellen, wenn dies im Rahmen unserer gesetzli-
chen Mitteilungspflichten erforderlich ist.

Datenübermittlung in ein Drittland
Grundsätzlich übermitteln wir Ihre personenbezogenen Daten 
nicht in ein Drittland oder an eine internationale Organisation 
außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR). Sollten 
wir in Einzelfällen eine solche Übermittlung vornehmen, so 
geschieht dies nur in solche Drittländer, für die ein Angemes-
senheitsbeschluss der Europäischen Kommission vorliegt oder 
deren Datenschutzniveau durch geeignete oder angemessene 
Garantien (z.B. Binding Corporate Rules oder EU-Standardver-
tragsklauseln) bestätigt wurde.

Dauer der Datenspeicherung
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten nur für die Dauer, 
für die diese im Rahmen der oben genannten Zwecke erforder-
lich sind sowie für den Zeitraum in dem wir potenziell mit der 
Geltendmachung von Rechtsansprüchen gegen uns rechnen 
müssen. Die Frist für solche Ansprüche kann im Einzelfall zwi-
schen drei bis zu dreißig Jahren betragen. Darüber hinaus spei-
chern wir Ihre personenbezogenen Daten, soweit wir im Rah-
men der gesetzlichen Nachweis- und Aufbewahrungspflichten 
(bspw. gemäß Handelsgesetzbuch, Abgabenordnung oder Geld-

wäschegesetz) hierzu verpflichtet sind. Die gesetzlichen Auf-
bewahrungsfristen können bis zu zehn Jahre betragen. Ferner 
können in Ausnahmefällen spezielle Nachweispflichten beste-
hen, die eine Aufbewahrung Ihrer personenbezogenen Daten 
über einen längeren Zeitraum notwendig machen.

Rechte der betroffenen Personen
Als betroffene Person haben Sie gem. Art. 15 ff. DSGVO folgen-
de Rechte gegenüber uns:

Recht auf Auskunft: Sie haben das Recht, von uns eine Aus-
kunft darüber zu verlangen, ob wir Sie betreffende personen-
bezogene Daten verarbeiten. Ist dies der Fall, so haben Sie das 
Recht, bei uns Auskunft über diese personenbezogenen Daten 
zu verlangen.

Recht auf Berichtigung: Sie haben das Recht, von uns die 
Berichtigung Sie betreffende unrichtiger personenbezogener 
Daten zu verlangen.

Recht auf Löschung: Sie haben in bestimmten Fällen das 
Recht, von uns zu verlangen, dass Sie betreffende personenbe-
zogene Daten unverzüglich gelöscht werden.

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Sie haben in 
bestimmten Fällen das Recht, von uns die Einschränkung der 
Verarbeitung zu verlangen.

Recht auf Datenübertragbarkeit: Sie haben das Recht, die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitge-
stellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinen-
lesbaren Format von uns zu erhalten. 

Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung: Sie haben 
das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situati-
on ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender 
personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e 
oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. Soweit wir Ihre 
Daten für Direktwerbung nutzen, können Sie hiergegen jeder-
zeit einen Widerspruch einlegen.

Recht auf Widerruf: Sofern Sie uns eine Einwilligung zur Nut-
zung von personenbezogenen Daten erteilt haben, können Sie 
diese jederzeit widerrufen.

Datenschutz-Aufsichtsbehörde: Darüber hinaus haben Sie 
die Möglichkeit, sich bei der Datenschutz-Aufsichtsbehörde 
über unsere Datenverarbeitung der personenbezogenen Daten 
zu beschweren. Die zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde 
ist: Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen, 
Prinzenstraße 5, 30159 Hannover.
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110
939-0 *
116-117
508-301
508-300

Feuer, Erste Hilfe

Polizei

Polizei / Schützenwiese

Ärztlicher Notdienst

Gas, Wasser

Strom

Allgemeiner Notruf

Büro Drispenstedt 	 05121 967-242
Kundenservice – Vermietung 	 05121 967-122
Kundenservice – Reparaturen 	05121 967-123

Bei Stör- oder Notfällen 

außerhalb der Bürozeiten 	 05121 967-0
(beachten Sie bitte die Ansage)

Wichtige Telefonnummern
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* Bürgersprechstunde des 

Kontaktbeamten in Drispenstedt: 

Montag: 13:00 bis 14:00 Uhr

Freitag: 11:00 bis 12:00 Uhr
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     Wir 
wünschen 
  frohe 
 Festtage!

In diesem Jahr bleiben unsere Geschäftsstellen zwischen den Jahren geschlossen

In wenigen Tagen beginnen die Weihnachtsfeiertage.
Diesmal ist Heiligabend, der 24. Dezember, ein Mon-
tag. Dienstag und Mittwoch sind demnach Feiertage. 
Kurz darauf folgen dann schon Silvester und der 
Neujahrstag.
Deswegen werden Ihnen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der gbg in diesem Jahr zwischen den 
Feiertagen nicht persönlich zur Verfügung ste-

Geänderte Servicezeiten 
rund um Weihnachten

hen. Wir schließen unsere Geschäftsstellen in der 
Eckemekerstraße und die in der Ehrlicherstraße in 
Drispenstedt in diesem Jahr zwischen den Feiertagen.

Bei eventuellen Stör- oder Notfällen können sie aber 
unter der gewohnten Rufnummer (05121) 967-0 an-
rufen. Sie werden dann selbstverständlich an einen 
Notdienst weitervermittelt.



Gemeinnützige Baugesellschaft
zu Hildesheim AG
Eckemekerstraße 36
31134 Hildesheim
Telefon 05121 967-0

www.gbg-hildesheim.de
info@gbg-hildesheim.de

Stadtteilbüro Drispenstedt:
Ehrlicherstraße 18
Telefon 05121 967-242


